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Eine unabhängige Initiative für 

Demokratie, Menschenrechte & Klimaschutz 
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AGENDA: 10:00-16:00 
 

▪ Ankommen, Begrüßung & Check In 

▪ Vorstellung der Initiative #zusammenHaltNÖ – Gundi Dick 

  

▪ Input Karl Öllinger: Rechtsextreme Entwicklungen – Q&A  

▪ Input des Verein g‘scheckat: Gelebte interkulturelle Kooperation in Amstetten &  

des Verein Eleje 

▪ Input Markus Distelberger: Systemischer Ansatz - Wie kann rechter Politik der Boden ent-

zogen werden? 

▪ Ausblick auf Nachmittag & Gruppenfoto 

o 13.00 Mittagspause – Buffet  

▪ 14.00: Open Space – Arbeitsgruppen zu den Themen:  

o Wie Rechtsextremismus bekämpfen (allgemein)? 

o Wie Räume der Verbundenheit schaffen? Runde eckige Tische 

o Umgang mit Rechtsextrem (in der Öffentlichkeit) 

o Systemischer Ansatz/Symptomträger 

o Rechtsradikale Umtriebe (FPÖ) in Gemeinden  

o Energie Armut  

▪ Präsentation der drei wichtigsten Erkenntnisse/Ergebnisse 

▪ Ankündigungen und Verabschiedung 

▪ Feed Back zum Vernetzungstreffen  
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▪ Ankommen, Begrüßung und Check In:  

 

▪ Vorstellung der Initiative #zusammenHaltNÖ: Gundi Dick 

#zusammenHaltNÖ ist eine unabhängige Initiative, die sich für Demokratie, Menschenrechte und 

Klimaschutz einsetzt.  

Unser Credo ist:  

▪ NÖ sind wir alle. Betonung auf alle Menschen, die hier leben 

▪ Gleiche Rechte gelten für alle, denn MR sind unteilbar 

▪ Wir bestimmen mit – denn es ist gut für die Demokratie, wenn sich die Zivilgesell-

schaft einbringt 

▪ Wir sagen, Klimaschutz muss ganz oben auf der Agenda stehen.  

 

Hier einige ausgewählte Meilensteine unserer Arbeit: #zusammenHaltNÖ wurde 2018 ge-

gründet, der Anlass waren die Ereignisse rund um ein Quartier in Drasenhofen in dem 16 

unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge (UMFs) unfreiwillig kaserniert wurden. Damals und 

heute ist Asylpolitik ein wichtiges Thema für uns (Stichwort: schikanöse Bezahlkarte für 

Asylwerber*innen in NÖ). Damals forderten wir den Rücktritt von Waldhäusl. Denn der Lan-

desrat für Integration zeigte auf skandalöse Weise vor, wie Des-Integrationspolitik funktio-

niert. Er hetzte und verleumdete Geflüchtete auf unerträgliche Weise und machte ihnen das 

Leben schwer. Das war sein ausdrückliches Ziel. Waldhäusl - immer scharf entlang des 

Rechts und der Gesetze wurden in Zusammenhang mit Drasenhofen wegen des Verdachts 

des Amtsmissbrauchs auch angeklagt. Wir begleiteten ihn in seinem Prozess. Bei jeder der 

acht Verhandlungen veranstalteten wir mit befreundeten Initiativen eine Kundgebung for-

derten wir ihn lautstark zum Rücktritt auf. Stattdessen wurde er freigesprochen. So ist NÖ.  

Wir befassen uns also seit langer Zeit mit der Des-Integrationspolitik in NÖ – etwa in Form 

unserer Pressekonferenz heuer am 14. Jänner.   

Im März 2023 formierte sich in NÖ die ÖVP-FPÖ Koalition und wir erweiterten unser thema-

tisches Spektrum. Denn - wie das Amen im Gebet - werden mit einer FPÖ in der Regierung 

die Angriffe auf Demokratie, Rechtsstaat, Menschenrechte, Frauenrechte, Klimaschutz etc. 

massiver.  

Unsere Mission #zusammenHaltNÖ is watching you… begann mit dieser ÖVP-FPÖ- Regie-

rung. Wir sitzen seither jeden Monat im nö. Landtag und beobachten „unsere“ politischen 

Vertreter*innen. Wir finden es wichtig, dass die Menschen da draußen erfahren, was die 

Politiker*innen so tun: Was sie reden, wie sie argumentieren, wie sie abstimmen, wie man-

che lügen, wie sie hetzen, wie sie diffamieren.  

Wie manche Abgeordnete sich aber auch bemühen, vernünftige Politik zu machen - etwas 

zum Wohle der Bevölkerung und des Landes zu erreichen. Denn es sitzt ja auch die Oppositi-

on in den Landtagssitzungen. Wir protokollieren also was wir sehen und hören, machen Fak-

tenchecks, korrigieren, was nicht stimmt, stellen weiterführende Links zur Verfügung. Wir 

verfassen die „Impressionen aus dem nö. Landtag“ und wir verbreiten sie, so gut wir kön-

nen.  

https://zusammenhaltnoe.at/
https://zusammenhaltnoe.at/menschenrechte-fuer-gefluechtete/
https://zusammenhaltnoe.at/der-fall-waldhaeusl/
https://zusammenhaltnoe.at/prozess-waldhaeusl/
https://zusammenhaltnoe.at/pressegespraech_14012025/
https://zusammenhaltnoe.at/zusammenhaltnoe-is-watching-you/
https://zusammenhaltnoe.at/zusammenhaltnoe-is-watching-you/
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Seit dem Frühjahr beschäftigt uns und ebenso die kritische Zivilgesellschaft in Langenlois 
René Schimanek. Gegen Schimanek ermittelt aktuell die Staatsanwaltschaft wegen NS-

Wiederbetätigung und Waffenbesitz. Nichts desto trotz ist er Stadtrat für die FPÖ in Langen-

lois, er wurde kürzlich wiedergewählt. Es gilt für ihn die Unschuldsvermutung, doch wir fra-

gen z.B. den Bürgermeister von Langenlois: welches politische Signal ist es, einen Politiker, 

der sich nicht von Faschismus und Rechtsextremismus distanziert, zu wählen? Der zwar als 

Büroleiter des Nationalratspräsidenten Rosenkranz zurücktreten musste, aber für Langenlois 

akzeptabel zu sein scheint.  

Wir von #zusammenHaltNÖ meinen, Rechtsextremismus in NÖ muss stärker ans Tageslicht 

gebracht werden, es muss darüber mehr diskutiert werden. Es muss dagegen vorgegangen 

werden.  

Wir werden heute einiges über Rechtsextremismus erfahren.  

 

▪ Input Karl Öllinger: Rechtsextreme Entwicklungen - Q&A  

Zur Person:  

Karl Öllinger ist Initiator und Obmann der Plattform „Stoppt die Rechten“. Er begründete die 

Plattform im Jahr 2010. „Stoppt die Rechten“ ist eine unabhängige, antifaschistische Platt-

form, die Rechtsextremismus und Neonazismus in Österreich sichtbar macht, analysiert und 

dokumentiert. Karl Öllinger war bis 2017 Nationalratsabgeordneter der Grünen. Bereits im 

Nationalrat war er ein scharfer Kritiker der FPÖ und sonstiger rechter Umtriebe.  

 
Rechtsextremismus / Merkmale:  
 

o Volk – Volksgemeinschaft 

o Dichotomisierung der Gesellschaft  

o Rassismus / Antisemitismus 

o Law and Order  

o Antiparlamentarismus / Antidemokratisch 

o Antipluralismus  

o Antiintellektualismus / Verschwörungstheorien 

o Revisionismus 

o Sündenbockmentalität / Täter-Opfer-Umkehr 

o Geschlechterdualismus (Mann-Frau) / Homophobie / Incel (involuntary celibate; hege-

moniale Männlichkeitsvorstellungen) 

 

Weiterführende Informationen zu Rechtsextremismus, der Arbeit von Stoppt die Rechten - 

siehe Website Stoppt die Rechten (https://www.stopptdierechten.at/) 

 

Aufruf zur Prozessbeobachtung 

https://zusammenhaltnoe.at/fall-schimanek-offener-brief-bgm-leopold/
https://zusammenhaltnoe.at/fall-schimanek-offener-brief-bgm-leopold/
https://www.stopptdierechten.at/
https://www.stopptdierechten.at/
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Um Rechtextremismus zu bekämpfen braucht es Öffentlichkeit, etwa von Gerichtsprozessen. 

Da Journalist*innen nur fallweise Prozesse beobachten, da Mitarbeiter*innen von Stoppt die 

Rechten limitierte Ressourcen haben - bittet Karl Öllinger um Unterstützung bei der Prozess-

beobachtung.  

Unter How to „Prozessreport”? liefert Stoppt die Rechten erste Informationen. Einschulun-

gen zur Prozessbeobachtung sind vorgesehen. Es ist bereits eine große Hilfe, wenn eine Per-

son 2-3 Prozesse in ihrem Bundesland bzw. in ihrer Umgebung beobachtet und protokolliert.  

https://www.stopptdierechten.at/handeln/how-to-prozessreport/ 

Interessierte melden sich bitte unter kontakt@stopptdierechten.at oder 

karl.oellinger@chello.at 

 

 

▪ Input von  

- g’scheckat - Verein der interkulturellen Persönlichkeiten  

Gelebte interkulturelle Kooperation in Amstetten  

- Eleje Verein – Förderung von kultureller Vielfalt aus verschiedenen afrikani-
schen Ländern (Amstetten) 

 

Wir stellen einige Fragen an g’scheckat (Sevda Batmaz bzw. Gerhard Steinkellner) und an 

den Eleje Verein (Janne Attakpah)  

Wie legt ihr eure Arbeit an? Was ist euch wichtig in Bezug auf das gedeihliche Zusammenle-

ben in Amstetten? Und wie sind eure Erfahrungen in Amstetten mit der FPÖ bzw. mit Rechts-

extremismus? Wie nehmt ihr Rechtsextremismus und Rassismus wahr? Welche Aktionen 

setzt ihr als Gruppe dagegen? Was können wir von euch/vom Verein g'scheckat lernen?  

Der Vereins g’scheckat bezeichnet sich: „Wir sind ein Heimat-Verein in Amstetten für 

Amstetten“ 

Gründung 2021. Ziel: Das Zusammenleben zwischen Zugezogenen und Einheimischen positi-

ver gestalten und etwaige Vorurteile abbauen. Arbeitsbereiche des Vereins: Vernetzung, 

Workshops, Ausflüge, Themenabende, Seminare, Lesungen, Diskussionen- und Infoabende, 

Kooperationsveranstaltungen, Schmankerl-Reisen u.v.m.  

 

https://www.stopptdierechten.at/handeln/how-to-prozessreport/
mailto:kontakt@stopptdierechten.at
mailto:karl.oellinger@chello.at
https://gscheckat.at/
https://www.eleje-verein.net/
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Mehr unter: Website: www.gscheckat.at; mail: office@gscheckat.at;  

http://www.gscheckat.at/
mailto:office@gscheckat.at
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▪ Input Markus Distelberger: Systemischer Ansatz - Wie kann rechter Politik 
der Boden entzogen werden? 

Zur Person:  

Markus Distelberger ist emeritierter Rechtsanwalt, Mediator und Erwachsenenbildner. Ihn 

beschäftigt das Thema Gemeinschaft und politische Kommunikation.  

Markus Distelberger stellt sich und uns die Frage: wie können autoritäre und totalitäre Ten-

denzen in der österreichischen Politik wirksamer abgebaut werden? Wie kann dabei das (üb-

licherweise in der systemischen Familientherapie angewandte) Modell des "Symptomträ-

gers" auf das politische System übertragen werden und zu mehr Verständnis und Wirksam-

keit beitragen?  

 

 

Nachmittag - Arbeitsgruppen:  

* Rechtsextremismus bekämpfen 
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* Wie Räume der Verbundenheit schaffen? Runde Eckige Tische 
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* Umgang mit Rechtsextrem (in der Öffentlichkeit) 
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* Systemischer Ansatz – Symptomträger  
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* Rechtsradikale Umtriebe (FPÖ) in Gemeinden  
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* Energie Armut  
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Feed back zum Vernetzungstreffen:  

 

Was hat mir heute gut gefallen/gut getan 
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Was nehme ich mir mit 
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Was würde ich anders machen  
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Ankündigungen und Verabschiedung 

 
* Nächste #zusammenHalt - Monatsmeetings: jeweils um 18.30 auf zoom 

Mi 18.06.2025 | Do 17.07.2025  

Zoom link und Agenda wird auf Anfrage zugeschickt.  

Wir, von #zusammenHaltNÖ, freuen uns über euer Interesse. Gerne vorbeischauen und 

wenn’s gefällt – wiederkommen.  

Bei Interesse bitte Mail an: kontakt@zusammenhaltnoe.at 

 

 

* Nächste nö. Landtagssitzungen: Beginn 13.00 

Do, 22. Mai    

Do, 12. Juni    

Do, 03. Juli     

 

Unser Mission #zusammenHaltNÖ is watching you … freut sich über zusätzliche Beobach-

ter*innen.  

Bei Interesse bitte Mail an: kontakt@zusammenhaltnoe.at 

 

 

* Nächstes #zusammenHaltNÖ - Vernetzungstreffen im Herbst 2025  

 

 

Protokoll und Fotos vom Vernetzungstreffen zum Downloaden unter: 
https://zusammenhaltnoe.at/vernetzungstreffen-10-5-2025-rechtsextreme-

entwicklungen/ 

https://zusammenhaltnoe.at/zusammenhaltnoe-is-watching-you/
mailto:kontakt@zusammenhaltnoe.at
https://zusammenhaltnoe.at/vernetzungstreffen-10-5-2025-rechtsextreme-entwicklungen/
https://zusammenhaltnoe.at/vernetzungstreffen-10-5-2025-rechtsextreme-entwicklungen/
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Interessante Termine und Infos:  
 

St. Pölten PRIDE am 25.5.2025  

Sammlung ab 15:30 Uhr, Demostart 16:00 Uhr am Domplatz 

Programm am Domplatz ab 19:00 Uhr | Moderation: Lady Nutjob & Eric BigClit |  

Queere Künstler:innen: Aygyul, GATAFIERA, Discount Liqour, Madame Lea  

*  Drinks * Food-Trucks * Info-Stände  

Bridgers : Caritas Wien Die Caritas ruft junge Menschen auf, sich aktiv gegen Extremismus 

und Radikalisierung zu stellen. Mehr Infos – siehe Anhang_3_Bridgers für Jugendliche 

 

Demokratie-Ausstellung in Graz: Demokratie, heast! / Graz Museum, Steiermark » CREATIVE 

AUSTRIA – Contemporary Culture  
 

Aktionstag Omas gegen Rechts: 16. Mai 2025. 15:00. St. Pölten. Rathausplatz. Cinema Para-

diso. Die Omas gegen Rechts setzen ein gemeinsam ein Zeichen gegen den aufkeimenden 

Faschismus. 

 

Stadt-Land-Fluss 13. & 14.6.2025.  

Im Regierungsviertel + Kulturbezirk St. Pölten. „Wöd" Stimmen und Theremin-Sounds brin-

gen den Klangturm zum Schwingen, zeitgenössischer Circus lockt zum Festspielhaus und mit-

reißende Live-Musik-Karaoke (LIMUKA) lädt in den Garten vom Museum Niederösterreich. 

#zusammenHaltNÖ ist am 14.6. von 16:00-22:00 mit einem Infotisch vertreten. Kommt ger-

ne vorbei. 

 

SOL Symposium 23./24.5. 9:30. Afrika & du. Klima, Entwicklung und Migration am Beispiel 

von Subsahara-Afrika. Ort: Wiener Neustadt, Bildungszentrum St. Bernhard. 

https://nachhaltig.at/symposium-2025/ 

 

Unsere Freund*innen vom Verein g'scheckat. Verein der interkulturellen Persönlichkeiten 

veranstalten am 12.6.2025, ab 16:30: „Scheinbar Unvereinbares im Dialog – Ein Familienes-

sen mit Fremden". Es findet im Rahmen des Viertelfestivals 2025 und in Kooperation mit 

dem Verein „Die Bäuerinnen im Bezirk Amstetten" in der Bezirksbauernkammer statt. 

 

Und in Wien: Wie dem Rechtsruck begegnen? Ein systemischer und ein politikwissenschaftli-

cher Zugang | 6.6.2025 | 17:00 | Ort: Fremde werden Freunde, Garnisongasse 11, 1090 

Wien. Anmeldung zur Veranstaltung: kontakt@betrifft-demokratie.at 

 

Perspektiven Kino Amstetten/Mostviertel. Dialogtage Kino Niederösterreich. Gemeinsam 

Filme erleben. 11.07.2025. Rathaussaal Amstetten, Rathausstraße 1, Amstetten.  

15:00: Come-Together. 

 

Das Bündnis 2025 organisiert gemeinsam mit Initiativen und Organisationen aus ganz Öster-

reich die Demokratie Woche vom 20.-26.10.2025. Stay tuned: https://buendnis2025.at/ 

  

 

f.d.Protokoll:  #zusammenHaltNÖ | Gundi Dick | 22.5.2025 

https://stpride.at/pride-2025/
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=29&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=30&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=30&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=31&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=21&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=32&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=33&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=3&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=34&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=34&userid=1522&mailid=55&noheader=1
mailto:kontakt@betrifft-demokratie.at
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=35&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=36&userid=1522&mailid=55&noheader=1
https://zusammenhaltnoe.at/index.php?page=acymailing_front&ctrl=fronturl&task=click&urlid=37&userid=1522&mailid=55&noheader=1
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